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SPRECHZEITEN und Rufnummern 
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich

oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang

Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfle-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

An den Werktagen von 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 27. September 2025
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Straße 42
71554 Weissach im Tal, Tel. 07191 3 45 16 50
Sonntag, 28. September 2025
Stiftsapotheke Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 45

71720 Oberstenfeld, Tel. 07062 85 77
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 €/min) 
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60,  
70174 Stuttgart

Öffnungszeiten: 
Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-Nummern 
sind kostenpflichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814

Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Ausbau des Geh- und Radweges zwischen Backnang-Hei-
ningen und Heininger Kreisel 
Sanierungsarbeiten entlang der Kreisstraße K1907 starten 
am 29. September 2025
Der straßenbegleitende Geh- und Radweg entlang der Kreis-
straße K1907 zwischen Backnang-Heiningen und dem Heinin-
ger Kreisel wird saniert. Der 640 Meter lange Abschnitt, Teil 
des kreisweiten Radwegenetzes, befindet sich derzeit in einem 
schlechten Zustand und ist mit einer durchschnittlichen Breite 
von 1,30 Meter zu schmal für die gemeinsame Nutzung durch 
Fuß- und Radverkehr.

Für mehr Sicherheit und Komfort wird der Weg auf 2,50 Meter 
verbreitert und erhält einen 1,75 Meter breiten Sicherheits-
trennstreifen zur K1907. Dies erfordert eine komplette Neut-
rassierung des Weges. Auch die Querungshilfe am Ortsausgang 
von Heiningen wird optimiert. Der Ausbau erfolgt nach den 
hohen Qualitätsstandards des Landes für Radverkehrsanlagen.

Im Zuge der Baumaßnahme wird auch die Fahrbahndecke der 
Kreisstraße auf diesem Abschnitt saniert.

Die Kosten für den Geh- und Radweg belaufen sich auf rund 
450.000,- Euro. Das Land Baden-Württemberg fördert den Aus-
bau im Rahmen des Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsge-
setzes (LGVFG) mit 50 Prozent der Kosten.

Die Bauarbeiten erfolgen unter halbseitiger Sperrung der Fahr-
bahn mit Einbahnregelung. Die Zufahrt zum mobilen Obst- und 
Gemüsestand bleibt während der gesamten Bauzeit gewähr-
leistet. Die Fertigstellung ist für Ende November 2025 geplant.

Während der Bauzeit kann es zu Beeinträchtigungen kommen. 
Die Kreisverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Standortübersicht Defibrillatoren

AMTLICHES

Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 25. September 2025; 17.00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes
Tagesordnung
Öffentlich
 1.  Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges LF 10 für die 

Freiwillige Feuerwehr Backnang Abt. Steinbach - Los 1 
„Fahrgestell und Aufbau sowie schnittstellenrelevante 
Beladungsteile“

 2.  Sicherheits- und Verkehrsunfalllage im Jahr 2024 in der 
Großen Kreisstadt Backnang 

 3.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Sulzbacher 
Straße“, Neufestsetzung im Bereich der Grundstücke 
„Berliner Ring 70 und 70/1, Sulzbacher Straße 162 bis 
Sulzbacher Straße 180“, Planbereich 04.16/4, Gemarkung 
Backnang

 - Auslegungsbeschluss

 4.  Städtebaulicher Rahmenplan Alten- und Pflegeheim Stai-
gacker

 5. Klimabericht der Stabsstelle Klimamanagement 
  
 6. Sponsoring-Bericht 2024 
  
 7. Annahme von Zuwendungen 
  
 8. Baugesuche 
  
 9. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  
10. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  
11. Verschiedenes 
  
12. Bekanntgaben 
  
13. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Sitzung des Ortschaftsrates Heiningen
Montag, 29. September 2025; 20.00 Uhr
Rathaus Heiningen - Versammlungsraum
Tagesordnung:
Öffentlich
1. Bürgerfragerunde 
  
2. Bauangelegenheiten 
  
3. Verschiedenes 
  
4. Bekanntgaben 
  
5. Anfragen 

Natascha Bobleter
Ortsvorsteherin

Sitzungstermine

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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Wechsel bei der Feuerwehrabteilung Backnang-Heiningen
Nach über 24 Jahren als Feuerwehrkommandant der Abteilung 
Backnang-Heiningen wurde Bernd Haisch im Rahmen des Som-
merfestes der Abteilung verabschiedet. Insgesamt engagierte 
sich Bernd Haisch über 40 Jahre in der Freiwilligen Feuerwehr 
und setzte sich in dieser Zeit mit großem Einsatz und Herzblut 
für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger ein.

v.l.: Bernd Haisch, Laura Tlatlik, Pascal Ziegler

Ortsvorsteherin Natascha Bobleter dankte ihm, auch im Namen 
des Ortschaftsrates, herzlich für seinen langjährigen, uner-
müdlichen und ehrenamtlichen Einsatz und überreichte ihm 
ein kleines Präsent.

Zur neuen Feuerwehrkommandantin wurde Laura Tlatlik ge-
wählt. Wir gratulieren herzlich zur Wahl und wünschen ihr alles 
Gute, viel Erfolg und stets eine glückliche Hand in ihrer neuen 
verantwortungsvollen Aufgabe.

Bernd Haisch, Natascha Bobleter

Heiningen

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Ernst Stubert, zum 90. Geburtstag 
am 24. September 2025
Frau Johanna Irmfried Girschek, zum 85. Geburtstag 
am 25. September 2025
Herrn Hans Dieter Schiefer, zum 75. Geburtstag 
am 27. September 2025

In Maubach:
Frau Kusumawathie Jäkle, zum 80. Geburtstag 
am 25. September 2025
Herrn Helmut Otto Wörner, zum 75. Geburtstag 
am 25. September 2025
Frau Heiderose Marianne Kaiser, zum 70. Geburtstag 
am 30. September 2025

In Waldrems:
Herrn Reinhold Fritz Hudjetz, zum 75. Geburtstag 
am 24. September 2025
Frau Edith Herta Elisabeth Irg, zum 70. Geburtstag 
am 28. September 2025

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten
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anderem Einsätze im Krankenhaus, in der Kinderkrankenpflege 
und der Psychiatrie zu bewältigen.

Auch für die Diakoniestation stellte die Ausbildung eine be-
sondere Herausforderung dar. Es war nicht nur die erste eigene 
Schülerin, sondern es konnte auch nicht auf Erfahrungswerte 
zurückgegriffen werden, da im Jahr 2020 durch das Pflegebe-
rufegesetz die früheren Ausbildungen in der Altenpflege, der 
Gesundheits- und Krankenpflege und der Kinderkrankenpflege 
zu einer einzigen, generalistischen Ausbildung zusammenge-
führt wurde. Dadurch mussten die praktischen Lerninhalte und 
Anleitungen komplett neu erarbeitet werden um allen neuen 
Anforderungen gerecht zu werden. Dies wurde von einem hoch 
motivierten Praxisanleiterinnenteam übernommen.

Die theoretische Ausbildung erfolgte durch die Ev. Pflegefach-
schule Backnang. Auch von dort hat Frau Riedner engagierte 
und fachkundige Unterstützung erhalten.
Wie in jedem Ausbildungsweg gab es auch hier Herausforde-
rungen: Schichtdienst, medizinische Fachthemen die erarbei-
tet werden mussten und die Aufgabe in stressigen Situationen 
fundiert und einfühlsam zu handeln.

Die Lernzeit war gefüllt mit zahlreichen Praxisprüfungen, 
Klassenarbeiten und einer theoretischen und praktischen Ab-
schlussprüfung, die sie mit Erfolg bestanden hat.

Der Abschluss der ersten eigenen Auszubildenden markiert ei-
nen Meilenstein für die Ev. Diakoniestation Backnang. Er de-
monstriert nicht nur das Talent und die Lernbereitschaft jun-
ger Fachkräfte, sondern stärkt auch die Ausbildungsstruktur. 
Künftig wird weiter in Ausbildung investiert, um mehr Nach-
wuchs für den Pflegebereich zu gewinnen und zu halten.

v.l.n.r. Silke Spieß (Praxisanleiterin), Emily Riedner (Auszubilden-
de), Natascha Schoch (Praxisanleiterin) Foto: Nuna Knab

Die frischgebackene Pflegefachfrau wird nun in der täglichen 
Praxis eingesetzt, weiter fortgebildet und in ihrer beruflichen 
Entwicklung unterstützt. Ziel ist es, Fachkompetenz zu vertie-
fen, die Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen zu stär-
ken und ggf. weitere Spezialisierungen anzustreben.

Die Pflegedienstleitung Steffi Weber dazu: „Wir sind sehr stolz 
auf unseren Nachwuchs. Die erfolgreiche Abschlussprüfung 
unserer ersten ausgebildeten Pflegefachfrau unterstreicht un-
ser Engagement für hochwertige Pflege, Aus- und Weiterbil-
dung sowie nachhaltige Personalentwicklung“.

Auch 2026 steht wieder ein Ausbildungsplatz zur Verfügung. 
Interessierte wenden sich gerne an die Geschäftsführerin Frau 
Vanessa Binder.

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpflege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pflegedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

Katholische Sozialstation
Backnang

Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03
 
Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

 
sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpflege
Pflegedienstleiterin Steffi Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Die erste eigene Auszubildende der Ev. Diakoniestation 
Backnang hat erfolgreich ihre Ausbildung abgeschlossen
Eine besondere Erfolgsmeldung: Die erste eigene Auszubilden-
de der Ev. Diakoniestation Backnang hat nach drei Jahren Aus-
bildung die Prüfung zur Pflegefachfrau erfolgreich bestanden. 
Voller Stolz nimmt Emily Riedner das staatliche Zertifikat ent-
gegen und tritt ihren neuen beruflichen Weg als staatlich ex-
aminierte Pflegefachfrau in der Diakoniestation an.

Der Werdegang der Absolventin begann vor drei Jahren, unter-
stützt von einem engagierten Ausbilderinnenteam und einer 
praxisnahen Lernumgebung. Während der Ausbildungszeit 
durchlief sie verschiedene Bereiche der Pflege. So war sie nicht 
nur bei der Diakoniestation eingesetzt, sondern hatte unter 

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang
Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 28. September 2025
15. Sonntag nach Trinitatis

„Alle eure Sorge werft auf ihn;
denn er sorgt für euch.“

1. Petrus 5,7

Donnerstag, 25. September 2025
9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)

Sonntag, 28. September 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Pauluskirche 

Maubach (Pfarrer i.R. Ranz)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Unger am Klavier 
und Frau Schubert mit der Querflöte begleitet.

10.15 Uhr Kirchenkids, GH Maubach
19.00 Uhr Ökumenisches Taizégebet in der Pauluskirche Mau-

bach, mit Feier des 20-jährigen Jubiläums (siehe 
unten)

Dienstag, 30. September 2025
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 1. Oktober 2025
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Stiftskirche Backnang
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Ruhe finden und Kraft schöpfen. 20 Jahre Taizé-Gottes-
dienste Maubach
Am Sonntag, 28. September 2025 begehen wir ein kleines Ju-
biläum: Da werden unsere Maubacher Taizé-Gottesdienste 20 
Jahre alt. Wir feiern, indem wir um 19.00 Uhr in der Pauluskir-
che Gottesdienst feiern. Anschließend gibt es wie üblich einen 
kleinen Ständerling, dieses Mal aber auch mit Sekt und Wein. 
Zu dem Fest ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen.

Einladung zum Gemeindefest am 5. Oktober
Wir laden Sie herzlich zum diesjährigen Gemeindefest an Ern-
tedank in die Mehrzweckhalle Maubach ein. Es wartet ein mu-
sikalischer und bunter Gottesdienst auf Sie, in welchem sich 
unsere Konfis vorstellen. 

Im Anschluss findet unser traditionelles Maultaschenessen 
statt. 

Zum zweiten Mal mit dabei ist unsere Konfi-Kuchenchallenge: 
Sie können auch dieses Jahr Kaffee und Kuchen, gebacken von 
unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden, auf dem Ernte-
dankfest genießen. Sie können auch gerne Gefäße mitbringen, 
um Kuchen mitzunehmen.

AUS DEN KIRCHEN
Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpflege
Die Katholische Familienpflege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 

Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpflege-rems-murr.de

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

Kinderbetreuung gesucht? 
- gefunden! 

 
 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
Tageseltern und Kinderfrauen, 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

Eltern, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der Tageselternvermittlung :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 

Redaktionsschluss

Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss,  
freitags, 12.00 Uhr.

Zu spät eingehende Manuskripte können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Mitteilungsblatt@backnang.de
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Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 25. September 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 27. September 2025
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche
19.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 28. September 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Johanneskirche
19.00 Uhr Ökum. Taizè-Gottesdienst, Pauluskirche Maubach

Montag, 29. September 2025
 8.30 Uhr Eucharistiefeier Erzengel, Johanneskirche

Dienstag, 30. September 2025
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

AUS DEN VEREINEN

Still ruht der Trauf
Am Mittwoch, 8. Oktober 2025
Die Albvereine Backnang und Winnenden laden ein zu einer 
Tour auf der Zollernalb. Eine Runde mit tollen Ausblicken, lieb-
lichen Pfaden, Wacholderheiden und besonderen Kirchen – 
rund um Jungingen.

Unsere Wanderung beginnt in Schlatt im Killertal, geht hinauf 
zum Wellerwaldkopf, auf dem HW 1 weiter zum Kohlberg, See-
heimer Berg zum Naturschutzgebiet Bürgle und hinab nach Jun-
gingen. Dieser Teilabschnitt ist ca. 9 km mit 270 Höhenmetern.

Wer möchte kann die Wanderung auf der gegenüberliegenden 
Talseite, vorbei am Starzel-Wasserfall bis zum Ausgangspunkt 
verlängern. Ca. 4 km mit 150 Höhenmetern. Entscheidung 
kann vor Ort getroffen werden.

Bei guter Weitsicht machen wir aber vorher einen Abstecher 
auf den Kornberg zur Salmendinger Kapelle.

Eine Abschlusseinkehr ist geplant, aber trotzdem ausreichend 
Rucksackvesper und Getränke mitnehmen.

Kostenbeitrag:
Mitglieder der Albvereine Backnang und Winnenden 25,- Euro, 
Nichtmitglieder 40 Euro. Bezahlung im Bus!

Anmeldung per E-Mail: albverein-backnang@gmx.de. Bitte 
unbedingt die Zustiegsstelle angeben! 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Alle Kinder sind herzlich eingeladen, mit Erntekörbchen einzu-
ziehen. Seien Sie dazu einfach gegen 10.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Maubach.

Die Abgabe von Erntegaben findet am 4. Oktober 2025 in der 
Mehrzweckhalle Maubach zwischen 17.30 Uhr und 18.00 Uhr 
statt.

Vorankündigung: 
Frauenverwöhnabend am 24. Oktober 2025 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Waldrems

Petra Bilfinger gestaltet den Abend zum Thema „Achtsam le-
ben in einer immer schneller werdenden Zeit“.

In dem praktischen Vortrag von Frau Bilfinger geht es weniger 
um Weisheit, als darum, wie wir im herausfordernden Alltag 
nicht nur überleben, sondern bewusst leben. „Im ständigen 
Getriebensein entfernen wir uns immer weiter von uns selbst.“ 
(frei nach Prof. T. Esch) Was ist die Basis für das „Bei-sich-
ankommen“ und welche Rituale (Übungen) können es unter-
stützen?

Anschließend besteht die Möglichkeit, an einem Workshop 
teilzunehmen.

Folgende Workshops werden angeboten:

Herbstdeko aus Naturmaterialien
Zwiebelküche
Das Leben der Astrid Lindgren
Gespräch mit der Referentin

Den Abend lassen wir in schöner Atmosphäre mit einem ge-
meinsamen Imbiss ausklingen.

Kostenbeitrag: 8 Euro (evtl. zzgl. Materialkosten je nach 
Workshop) 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 17. Oktober 2025 
mit Angabe Ihres gewünschten Workshops im Pfarramt 
(Tel.: 68527 oder pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de) an.

Wir freuen uns auf Sie!

Vertretungsregelung während Vakanz
Die Pfarrstelle in unserer Gemeinde ist zurzeit vakant.
Pfarrer Weimer ist in dieser Zeit für die Kasualvertretung zu-
ständig und Pfarrer Beuttler übernimmt die geschäftsführen-
den Aufgaben.

Pfarrer Weimer:
Tel.: 07191 / 6 86 81, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Matthaeus-
kirche-1@elkw.de und Tobias.Weimer@elkw.de

Pfarrer Beuttler:
Tel.: 07191 / 6 85 13, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Markuskir-
che@elkw.de und Ulrich.Beuttler@elkw.de

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
12. Oktober 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
 2. November 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
14. Dezember 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
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Ausbildungstour Backnang 2025 – Nächster Halt: Deine Zu-
kunft
Der Gewerbe- und Industrieverein Backnang e.V. lädt am Don-
nerstag, 9. Oktober 2025 wieder zur Ausbildungstour 2025 ein. 
Von 14.00 bis 18.00 Uhr öffnen die teilnehmenden Unterneh-
men ihre Türen und bieten Schülerinnen und Schüler ab Klasse 
9 sowie Eltern und Lehrern die Gelegenheit, direkt vor Ort 
spannende Einblicke in Ausbildungsberufe und duale Studien-
gänge zu erhalten.

Mit zwei Buslinien im 30-Minuten-Takt werden die Teilnehmen-
den bequem zu den teilnehmenden Unternehmen in Backnang 
und Umgebung gebracht. Insgesamt 17 Betriebe zeigen dieses 
Jahr ihre Ausbildungsangebote, Studiengänge und Karriere-
möglichkeiten. In diesem Jahr gibt es erstmals auch Informa-
tionen zu Angeboten im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ).

Vielfalt an Ausbildungsplätzen und Studienangeboten
Das Spektrum der beteiligten Unternehmen reicht von High-
tech-Industrie über Gesundheitswesen und Handwerk bis hin 
zu Finanzwesen und dem öffentlichen Dienst.

Schülerinnen und Schüler können Ausbildungsberufe wie In-
dustriemechaniker, Pflegefachkraft, Steuerfachangestellte, 
Kfz-Mechatroniker, Fachinformatiker, Bankkaufleute oder dua-
le Studiengänge in Bereichen wie Maschinenbau, Informatik, 
Gesundheitsmanagement, Public Management, Wirtschaft und 
Kommunikation kennenlernen.

Dieses Jahr sind folgende Unternehmen dabei:
stoba – Precision Technology
Rems-Murr-Kliniken
telent GmbH
Apperger + Idler Steuerberater
Autohaus Mulfinger
Rebmann, Prendel, Trapp & Partner - Steuerberatungsgesell-
schaft
Bildungscampus Backnang
Stadt Backnang
Kreissparkasse Waiblingen
Harro Höfliger
CDA IT Systems
EES - Elektra-Elektronik GmbH & Co. Störcontroller KG
Tesat-Spacecom GmbH & Co.KG
Volksbank Backnang
d&b audiotechnik GmbH & Co. KG
Body Street
Internationaler Bund - Jugend-, Sozial-, und Bildungsarbeit

Erlebnis statt nur Information
Von Betriebsführungen über Glücksräder und Gewinnspiele bis 
hin zu Technik-Demonstrationen und persönlichen Gesprächen 
mit Azubis lassen sich die Unternehmen wieder eine Menge 
einfallen. So können die Jugendlichen praxisnah erleben, wie 
vielseitig die Berufswelt vor Ort ist.

Einladung an Eltern und Schulen
Nicht nur Schülerinnen und Schüler sind eingeladen – auch 
Eltern und Lehrkräfte mit ihren Klassen können die Ausbil-
dungstour nutzen, um sich gemeinsam über Berufswege, Kar-
rierechancen und regionale Arbeitgeber zu informieren.

Anmeldung und Teilnahme
Die Teilnahme an der Ausbildungstour ist kostenlos. Eine vor-
herige Anmeldung wird empfohlen, um die Plätze in den Bus-

Drucken mit Apfel und Erdapfel
Die Familiengruppe der Backnanger Naturfreunde bietet am 
Samstag, den 11. Oktober 2025 von 10.00 bis 12.00 Uhr für alle 
interessierten Familien eine Veranstaltung zum Thema „Dru-
cken mit Apfel und Erdapfel“ an. 

Wenn sich die Blätter verfärben und die Luft frischer wird, ist 
die perfekte Zeit, um sich mit Herbstfrüchten wie Äpfel und 
Erdäpfel näher zu befassen. Es lassen sich hieraus nicht nur 
Leckereien zaubern, sondern auch schöne Drucke herstellen. 
Die Naturparkführerin Anna Benzler wird die kleinen und gro-
ßen Teilnehmer bei diesem Bastelprojekt anleiten und dafür 
sorgen, dass sie Kreativität ausleben und sich selbst und die 
Naturformen und Strukturen dabei ausprobieren können.

Mitzubringen sind Brettchen und ein kleines Messer sowie Äp-
fel, Kartoffeln oder andere Herbstfrüchte. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr in Maubach bei der Calisthenics-Anlage. Anmeldung 
unter jutta.steinbauer@gmx.de, Unkostenbeitrag pro Familie 
oder Einzelperson 5 Euro.

Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Männer gesucht – Sing mit uns im Männergesangverein! 
Hallo Männer,

der Urlaub ist vorbei, jetzt wird wieder gesungen!

Der Männergesangverein Harmonie Waldrems – Heiningen e.V. 
startet wieder mit den Singstunden, und wir suchen Verstär-
kung.

Wann: Montagabends, 20.00 Uhr
Wo: Reisbachhalle

Wenn du gerne singst und Spaß haben möchtest, dann schau 
doch einfach unverbindlich vorbei. Bei uns wird nicht nur ge-
sungen – auch der gesellige Teil kommt nicht zu kurz. Gemein-
sam schaffen wir eine echte Wohlfühlatmosphäre und bewegen 
etwas für das kulturelle Leben in den südlichen Stadtteilen 
und darüber hinaus.

Besonderes Highlight: 2026 feiern wir unser 125-jähriges 
Vereinsjubiläum – sei dabei und geh mit uns in die Vereinsge-
schichte ein! Ob Anfänger oder erfahrener Sänger – jeder ist 
willkommen! Also: Komm am Montagabend vorbei und schnup-
pere rein.

Der Vorstand

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.
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Springerle-Kurs mit Monika Pfuderer
Da unser letzter Springerle-Kurs so ein großer Erfolg war, gibt 
es im Oktober eine Neuauflage mit der großartigen Monika 
Pfuderer, die das Springerlemachen perfektioniert hat. 

Im Kurs lernt ihr, die Springerle in die richtige Form zu brin-
gen. Gebacken wird dann zuhause. Der Teig wird gestellt. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Bitte Schürze, Geschirrtuch und Backblech mitbringen!

Kurs 1: Samstag, 11. Oktober 2025, 9.00 - 11.30 Uhr
Kurs 2: Mittwoch, 15. Oktober 2025, 17.00 - 19.30 Uhr

Teilnahmegebühr:  15 Euro, Nichtmitglieder 20 Euro (inklusive 
Material)
Anmeldung bei Heiderose Kaiser, Tel: 07191/72707 auf AB

www.landfrauen-heiningen.de

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Unser Sportprogramm ab 1. Januar 2025

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed)  
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Heiningen

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

sen zu sichern. Weitere Informationen zur Route, zu den teil-
nehmenden Unternehmen und zur Anmeldung werden auf der 
Website des Gewerbe- und Industrievereins Backnang e.V. ver-
öffentlicht.

Weitere Infos und Anmeldung unter www.ausbildungstour-bk.
de 

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr

Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Termin im September
Samstag, 27. September 2025, 14.00 Uhr, Workshop Herbst-
kranz binden
Ort: Im Flieder 9, Backnang, Anmeldung bei Nicola Richter, 
Tel. 07191 / 73 38 00, näheres siehe Flyer

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de
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Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball

Kids I (mixed)  
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed)  
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen   
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Fitness für Jungen   
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15.15 Uhr

Boys-Power  
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib fit! I (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Mach mit, bleib fit! II (mixed) * 
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power  
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Ballsport 
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 

Kraft durch Beweglichkeit (mixed) 
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mach mit, bleib fit! III (mixed) * 
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Mixed-Power (mixed)  
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten finden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.

*Dieses Angebot findet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen finden Sie unter www.svmaubach.de
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1 Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. 4 Kegelbahnen, 
1 Beachvolleyball-Feld, 1 Boulebahn und 1 Bolzplatz komplet-
tieren das Sportangebot. Pickleball und Street Racket sind in 
Planung.

Die Sommersaison ist eröffnet. Zu unserem 100. Jubiläum, 
bieten wir im Monat Mai für neue Mitglieder auf alle Mitglieds-
beiträge der Abteilung Tennis und Padel (außer Schnuppermit-
gliedschaften und Kinder bis 10 Jahren) einmalig 30 % Ra-
batt! 

Die Freiplätze sind in Betrieb. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Platz buchen, Klick Freiplätze). Der Verein 
bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige Schnupper-
mitgliedschaften mit oder ohne Training an. 

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für den 
Winter 2025/2026 können über die Geschäftsstelle angefragt 
und bei Verfügbarkeit ab September gebucht werden.

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & Nach-
wuchscenter Backnang, mit ihren qualifizierten Trainern, bie-
tet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend 
und Erwachsene verschiedene Kurse, Trainings und viele Ferien-
camps an. 
Info unter www.backnang-tennis.de (Link Tennisschule) oder 
unter nachwuchscenter@backnang-tennis.de
Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts kkönnen 
unter www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, 
bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten 
sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Frei-
en und können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt 
werden.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie Trattoria Basta und / 
oder des Sportshops BigShot ausgeliehen werden. Außer-
halb der Geschäftszeiten kann man sich im Vorfeld die 
Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

Ausflug zur Chrysanthema  
Kooperation SAV Weissacher Tal mit OGV Oberbrüden 
Ein ganz besonderes Ziel hat der diesjährige Ausflug des 
Schwäbischen Albvereins Weissacher Tal in Kooperation mit 
dem Obst- und Gartenbauverein Oberbrüden: es geht am Sams-
tag, 25. Oktober 2025 zur Eröffnung der bunten, farbenfrohen 
und vielfältigen Blumenausstellung Chrysanthema in die In-
nenstadt von Lahr. An diesem Nachmittag findet auch die Krö-
nung der Chrysanthemenkönigin statt. Die besondere Blumen-
schau steht dieses Jahr unter dem Motto „Sagenhaft!“. 

WISSENSWERTES

Aus den Nachbargemeinden

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Ihr Sohn/ihre Tochter (ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt 
vielleicht gerne auf unserer Ringermatte? Viele Spiele, kleine 
Kampfübungen, erste Ringertricks.... bei den „Bären“ wird ge-
spielt, gekämpft und gerungen. Aber nicht vergessen - FAIR 
GEHT VOR!  Ein Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voran-
meldung möglich.

Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder telefo-
nisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre:  Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr 
9 - 13 Jahre:  Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr 
ab 14 Jahre 
+ Erwachsene:   Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Neuer Anfängerkurs ab 1. Oktober in der Kinderkampfsport-
schule
Ihr Sohn/ihre Tochter (5 - 8 Jahre) hat viel Energie und würde 
gerne auf unserer Ringermatte? Dann ist unser Anfängerkurs 
genau das Richtige: Viele Spiele, kleine Kampfübungen, erste 
Ringertricks gepaart mit vielen Elementen aus anderen Sport-
arten sollen den Spaß an der Bewegung wecken. Der Kurs en-
det im Dezember mit der Prüfung zum Ringkampf-Abzeichen.  

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de 
Anmeldung unter Tel. 0172-6490113.

Ringerjugend
In der Altersgruppe 9 - 13 Jahre suchen wir noch starke Jungs 
für unsere Jugendmannschaft. Unser Mädchenteam freut sich 
ebenfalls noch über Verstärkung. Bei den „Bären“ wird ge-
spielt, gekämpft und gerungen. Schnuppertraining ist jeder-
zeit gegen Voranmeldung möglich.  

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113.

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de

Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 

Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 4/25: 
455 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlag-
spiel- und andere Sportarten an. Seit Sommer 2024 befinden 
sich 2 Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und ergänzen 
somit die bestehenden 12 Tennisfreiplätze, 3 Hallentennis-
plätze, 1 Schlagwand, 3 Squashcourts, 1 Tischtennisplatte und 

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

E-Mail: info@backnang-tennis.de

Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis
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Backnang - Die Stadtentwicklung und die IBA
Vortrag (25W10703)
Mi., 8. Oktober 2025 19.30 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Finanzbuchführung 1 - Kleingruppe (25W50501)
13 mal ab Mi., 8. Oktober 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Intuitiv Essen (25W30041)
8 mal ab Do., 9. Oktober 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 7

Hatha-Yoga und Meditation auf dem Stuhl (25W30272)
8 mal ab Do., 9. Oktober 2025 15.15 - 16.15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Business English Kompaktkurs (B1/B2) (25W40672)
15 mal ab Do., 9. Oktober 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Französisch B2 - Konversationskurs – 
On parle français ?– Mais oui ! (25W40840)
10 mal ab Do., 9. Oktober 2025 8.30 - 10.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Italienisch A1.1 für Anfänger (25W40915)
12 mal ab Fr., 10. Oktober 2025 18.00 - 20.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Köstliche Rösti-Varianten (25W30912)
Fr., 10. Oktober 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6

Mit innerer Klarheit wirkungsvoll kommunizieren 
Do., 9. Oktober 2025 18.30 - 21.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3 (25W50016)

Gitarrenkurs für Anfänger (25W21321)
10 mal ab Fr., 10. Oktober 2025 16.00 - 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 4

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Doppelter Halt in  
schweren Zeiten: 
Herzkissen für die 
Patientinnen am 
Rems-Murr-Klinikum
Landfrauen und Schulen 
nähen Kissen, die 
entlasten und stützen
Winnenden. Prallgefüllt und herzig bestückt ist das große Ge-
päck der Landfrauen aus Klein- und Großheppach: Sie haben 
200 bunte Herzkissen ins Onkologische Zentrum am Rems-
Murr-Klinikum Winnenden gebracht. Jedes Kissen ist ein liebe-

Verschiedenes

 Foto: Renate Florl

Viele Straßen und Plätze in der sehenswerten historischen In-
nenstadt von Lahr werden dabei mit den fantasievollen Blu-
menarrangements und floralen Themenbeeten zu einer einzig-
artigen Schau zusammengestellt. Es gibt ein kulturelles und 
musikalisches Begleitprogramm, auch ein kleines Bähnlein 
fährt durch die dekorierten Gassen der Stadt. 

Zusätzlich wird eine Stadtführung in Lahr angeboten. Die Kos-
ten für Mitglieder des SAV Weissacher Tal und OGV Oberbrüden 
inklusive Busfahrt und Stadtführung betragen 25 Euro. 

Wer als Nichtmitglied Interesse an dieser interessanten Fahrt 
hat, ist natürlich ebenfalls herzlich eingeladen (30,- Euro)! 
Anmeldungen bitte per E-Mail (lustaufwandern@gmx.de) bit-
te bis spätestens Ende September an Renate Florl. 

Wanderungen rund um Backnang Etappe 3
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet Wanderungen 
in fünf Etappen in Blütenform rund um Backnang an. Die 
dritte Etappe startet am Mittwoch, den 1. Oktober 2025. Der 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Imbiss auf der Bleichwiese in 
Backnang. Die etwa acht km langen Etappen wurden von 
Wanderführer Bernhard Rabsch ausgearbeitet und dauern vo-
raussichtlich jeweils zwei Stunden. Es ist gutes Schuhwerk 
erforderlich, Wanderstöcke werden empfohlen. Am Ende der 
Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer gemeinsamen 
Einkehr. Die Kosten für die Teilnahme betragen pro Etappe 
3 Euro. Weitere Termine sind am 8. und 15. Oktober 2025. 
Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro, Im Biegel 13 oder tele-
fonisch unter 07191 894-319 erforderlich.

Seniorenbüro Backnang
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Palliativstation am Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Auf unserer Palliativstation begleiten wir Menschen, die an ei-
ner fortgeschrittenen, nicht heilbaren Krankheit leiden. Im Mit-
telpunkt steht das Lindern von Beschwerden und das Schaffen 
von Lebensqualität – körperlich, seelisch und sozial. Unser in-
terdisziplinäres und interprofessionelles Team nimmt sich Zeit, 
hört zu und gestaltet gemeinsam mit den Patientinnen und Pa-
tienten sowie ihren An- und Zugehörigen einen würdevollen 
Weg, der auf die individuellen Bedürfnisse abgestimmt ist. Die 
Palliativstation am Rems-Murr-Klinikum in Winnenden ist von 
der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin anerkannt.

Kontakt
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 
Brustzentrum Rems-Murr 
Am Jakobsweg 1 
71364 Winnenden
Tel. 07195 591-36016, -36000 (Gynäkologische Ambulanz) 
Tel. 07195 591-39220 (Sekretariat Gynäkologie)
Mail: gynaekologie.winnenden@rems-murr-kliniken.de
Webseite: https://rems-murr-kliniken.de/medizin-pflege/brust 
krebszentrum/

Rems-Murr-Klinikum Winnenden 
Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Tel. 07195 591-33000
Mail: onkologie.winnenden@rems-murr-kliniken.de
Webseite: https://rems-murr-kliniken.de/medizin-pflege/haem 
atologie-onkologie-und-palliativmedizin-klinikum-winnen-
den/

Kleine Geste mit großer Wirkung – die Landfrauen Großheppach 
überreichen insgesamt 80 bunte Herzkissen an das Team der Hä-
matologie, Onkologie und Palliativmedizin am Rems-Murr-Klini-
kum Winnenden. Diese Kissen sollen Patientinnen mit Brustkrebs 
und auf der Palliativstation in den kommenden Wochen und Mo-
naten sowohl physisch als auch emotional Halt geben. (v.l.): Die 
beiden Großheppacher Landfrauen Gerda Ehrenmann und Sandra 
Grauer, Stationsleitung Tatjana Feyertag, Oberärztin Dr. Ramona 
Hein und Helga Blatt, Onkologische Fachpflegerin. 
 Foto: RMK

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Krebsberatungsstelle bezieht neue Räume im Gesund-
heitszentrum beim Rems-Murr-Klinikum
Erweiterte Angebote für Betroffene sowie An- und Zugehö-
rige / Neu ist auch die Freitagssprechstunde in Schorndorf
Winnenden/Schorndorf. Neues Gebäude, neue Räume, noch 
mehr Service: Fünf Jahre nach Gründung der Krebsberatungs-

voll handgenähtes Unikat, und jedes wird einem von Krebs 
betroffenen Menschen im doppelten Sinn Halt geben.
Die Kissen in Herzform lassen sich dank ihrer Form gut unter 
den Arm klemmen. 
„Ursprünglich haben wir die Herzkissen vor allem bei Patien-
tinnen eingesetzt, denen bei einer Brustkrebsbehandlung die 
Lymphknoten in der Achselhöhle entfernt wurden“, erzählt 
Helga Blatt, die als Onkologische Fachpflegekraft im Rems-
Murr-Klinikum seit etlichen Jahren Praxiserfahrung mit diesen 
Hilfsmitteln hat. „So ein Kissen ist sehr nützlich, denn es ent-
lastet die Operationsnarbe und schützt vor zu starkem Druck.“

„Neben dem medizinischen Nutzen der postoperativen Druck-
entlastung und dem Schutz der Wunddrainage haben die von 
den Landfrauen genähten Herzkissen einen unheimlichen emo-
tionalen Mehrwert für unsere Patientinnen und Patienten“, 
sagt Prof. Hans-Joachim Strittmatter, Chefarzt der Gynäkologie 
und Geburtshilfe am Rems-Murr-Klinikum Winnenden und Leiter 
des Brustzentrums Rems-Murr. Auch Prof. Markus Schaich, 
Chefarzt für Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin in 
Winnenden und Leiter des Onkologischen Zentrums schätzt den 
Mehrwert der Kissen: „Wir hören oft, dass die Kissen auch nach 
dem Krankenhausaufenthalt gerne weiterverwendet werden – 
als Nackenstütze, Ruhekissen oder einfach als Trostspender 
zum Anschmiegen. Auch auf der Palliativstation sind sie sehr 
willkommen. Deshalb freuen wir uns über die neuerliche Spen-
de und sagen herzlich Danke an alle fleißigen Näherinnen.“

Die Herzkissen werden von Ehrenamtlichen genäht. Besonders 
aktiv sind dabei seit vielen Jahren die Landfrauen im gesam-
ten Rems-Murr-Kreis. Zuletzt freuten sich die Rems-Murr-Klini-
ken über zwei große Spenden: Landfrauen aus Großheppach 
überreichten 80 bunte Herzen an das Team der Palliativstati-
on. Genäht haben sie einen ganzen Tag von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
mit einer kurzen Pause, weil das Füllmaterial ausgegangen 
war. Die beiden Landfrauen müssen schmunzeln, als sie von 
der letzten Nähaktion erzählen, an der insgesamt hier rund 20 
Personen beteiligt waren.

Ein paar Tage zuvor übergab Stephanie Ilg, ehemalige Brust-
krebspatientin, stellvertretend für die Landfrauen Klein-
heppach 120 Herzkissen an die Kliniken. Sie erzählt: „Ich war 
selbst ganz gerührt, als man mir damals mein Herzkissen über-
reichte. Besonders tröstlich empfand ich den Gedanken, dass 
eine fremde Person einfach so etwas für mich genäht hat.“ 
Diese Geste möchte sie zurückgeben und engagiert sich daher 
selbst bei den Landfrauen Kleinheppach. Seit 2019 näht sie 
dort Herzkissen und legt Wert auf qualitativ hochwertiges 
Füllmaterial, das sich gut waschen lässt.

Auch Schulklassen und Vereine wie OnkoMütze spenden immer 
wieder selbstgenähte Herzkissen. Zuletzt fertigten Schülerin-
nen der 10. Klasse der Walterichschule GMS Murrhardt 32 
Herzkissen als Zeichen der Hoffnung und des Mitgefühls und 
spendeten diese an die Brustkrebs-patientinnen des Rems-
Murr-Klinikums Winnenden.

Info: Zertifiziertes Brustkrebszentrum am Rems-Murr-Kli-
nikum Winnenden
Das Brustkrebszentrum ist eines von insgesamt sieben durch 
die DKG zertifizierten Organkrebszentren am Rems-Murr-Klini-
kum Winnenden. Für eine gute medizinische Versorgung und 
begleitende Betreuung der Betroffenen arbeiten hier hoch-
qualifizierte Experten interdisziplinär und interprofessionell 
zusammen. Das Brustkrebszentrum am Standort Winnenden ist 
Teil des Brustzentrums Rems-Murr, der zentralen Anlaufstelle 
für Patientinnen mit tumorösen Brusterkrankungen im Rems-
Murr-Kreis. In einer speziellen Brustsprechstunde besteht die 
Möglichkeit, sich von auf Brusterkrankungen spezialisierten 
Ärztinnen und Ärzten beraten zu lassen.
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Weitere Informationen finden Sie auch auf der Website htt-
ps://rems-murr-kliniken.de/service/krebsberatungsstelle-
rems-murr/

Kontakt:
Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Gesundheitszentrum (GeZe), 3. Obergeschoss
Am Jakobsweg 2
71346 Winnenden
Telefon 07195 591-52470
Fax 07195 591-952470

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Sehr gut bewertet: Die  
neue VVS-App macht 
den Alltag für Fahrgäste 
leichter
Übersichtlicher, intuitiver 
und moderner – sehr gute 
Bewertungen für die neue 
VVS Mobil App – Vorgänger 
läuft noch bis Jahresende.

Für viele ist sie schon 
jetzt unverzichtbar: die 
neu aufgesetzte VVS-App. 
Dank neuem Design, erweiterten Funktionen und intuitiver 
Bedienung ist sie noch smarter, moderner und individueller. 
Seit dem offiziellen Start Ende Juni hat sich die App als Be-
gleiter im Nahverkehr bewährt. Wie sehr die Fahrgäste die App 
schätzen, zeigt ein Blick in die App-Stores: Die Mehrheit der 
Nutzer befürwortet das neue Design und lässt eine sehr gute 
Bewertung in den Stores da. 

Neue App liefert transparentere Informationen
Fahrgäste, die die Gelegenheit noch nicht genutzt haben, 
wechseln am besten noch vor dem Schulstart auf die neue 
App. Ob Schüler, Eltern, Pendler oder Gelegenheitsfahrer: Wer 
pünktlich und stressfrei ankommen will, ist mit der neuen App 
bestens informiert. Baustellen, Verspätungen oder Störungen 
– alles ist übersichtlich aufbereitet und direkt dort sichtbar, 
wo es zählt: auf dem individuell gestaltbaren Startbildschirm. 
Verbindungen können gespeichert, überwacht und bei Ände-
rungen automatisch aktualisiert werden – ganz ohne aktiven 
Suchaufwand.

„Dass unsere neue App elf Wochen nach dem Start so viele 
positive Rückmeldungen bekommt und im App-Ranking gut 
abschneidet, freut uns sehr. Das zeigt: Wir sind auf dem rich-
tigen Weg. Fahrgäste schätzen, dass wir das Thema Mobilität 
digital, zeitgemäß und nutzerfreundlich denken. Mit einer 
sehr erfreulichen Bewertung von 4,4 Sternen im App-Store 
sind wir gleichauf mit den besten Verbundapps“, betont VVS-
Geschäftsführerin Cornelia Christian. Aktuell haben sich über 
300.000 Fahrgäste die neue App heruntergeladen, täglich 
kommen knapp 2.500 Downloads dazu.

Die neue App ist das Ergebnis jahrelanger Expertise im Be-
reich digitaler Auskunftsmedien, die der VVS gemeinsam mit 
IT-Dienstleistern gewonnen hat. Das Ziel war eine zeitgemä-
ße Mobilitätsplattform, die mit den Erwartungen und digita-
len Gewohnheiten der Fahrgäste Schritt hält. „Die Neuent-
wicklung der App ist das Resultat dieser Expertise – und wird 
nun mit sehr guten App-Store-Bewertungen honoriert“, so 
Christian.

stelle (KBS) Rems-Murr ist diese nun auf dem Campus beim 
Rems-Murr-Klinikum in neue Räume gezogen. Im April 2020 
startete die Krebsberatungsstelle ihr Beratungsangebot zu-
nächst im Verwaltungsgebäude des Klinikums. Seit Juli 2025 
finden Ratsuchende das KBS-Team nun schräg gegenüber in 
größeren, frisch modernisierten Räumen des Gesundheitszen-
trums (GeZe) im 3. Obergeschoss, Am Jakobsweg 2 in 71346 
Winnenden. 

Eine Krebsdiagnose verändert vieles und stellt das Leben der 
Betroffenen sowie ihrer An- und Zugehörigen vor Herausforde-
rungen, die sowohl beruflich als auch privat spürbar sind. In 
dieser herausfordernden Situation bietet die Krebsberatungs-
stelle Rems-Murr umfassende und kostenfreie Unterstützung 
an – vertraulich, professionell und wohnortnah. Die neuen 
Räume bieten jetzt noch mehr Platz und einen großzügigen 
Wartebereich mit vielfältigen Informationsmöglichkeiten. Eine 
angenehme, diskrete Atmosphäre schafft den geeigneten Rah-
men für vertrauliche Gespräche. Ein barrierefreier Zugang, gute 
Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr sowie moderne 
Technik für Online-Beratungen tragen zusätzlich dazu bei, die 
Krebsberatungsstelle zukunftssicher und inklusiv zu gestalten.

Das Angebot der Krebsberatungsstelle beinhaltet u.a.

Beratung zu beruflichen und finanziellen Fragen, Rehabili-
tationsmaßnahmen, Pflegeleistungen, Schwerbehinderten-
recht, Beratung zu vorsorgenden Papieren, Unterstützung 
bei Antragsstellung (zum Beispiel Wohngeld oder Bürger-
geld).
Beratung bei Problemen mit der Krankheitsverarbeitung und 
den Krankheitsfolgen, bei Ängsten, Trauer, depressiven Re-
aktionen, bei Hilflosigkeit, Überforderung, Kommunikati-
onsschwierigkeiten zwischen Familienangehörigen und Be-
handlern etc.
Vernetzung und Begleitung von Betroffenen durch unter-
schiedliche Projekte wie „Leben aufnehmen“, Keramikmalen 
oder moderierte Gesprächsgruppen.
Vermittlung von Kontakten etwa zu Selbsthilfegruppen und 
weiteren Unterstützungsangeboten.

Willkommen in der Krebsberatungsstelle Rems-Murr: Die neuen 
Räume im Gesundheitszentrum Winnenden wurden hell und ein-
ladend gestaltet. Foto: bebop media 

Betroffene Bürgerinnen und Bürger sowie ihre An- und Zuge-
hörigen erreichen die Krebsberatungsstelle Rems-Murr telefo-
nisch unter 07195 591-52470 oder per E-Mail an krebsbera-
tungsstelle@rems-murr-kliniken.de. 

Unter diesen Kontaktdaten können Interessierte sich jetzt 
auch zum neuen Angebot der KBS in Schorndorf anmelden. 
Dort wurde eine Außensprechstunde im Gesundheitszentrum 
Schorndorf (bei der Rems-Murr-Klinik) etabliert, die immer 
freitags mit zwei Mitarbeiterinnen – eine Psychoonkologin 
und eine Sozialarbeiterin – besetzt ist. Beratungen sind an 
beiden Standorten in Winnenden und Schorndorf nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung möglich.
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Sohn Emin und Mutter Tamara Kar Foto: VVS

„Früh übt sich – mit Bus- und Bahnfahren kann man gar nicht 
früh genug anfangen. Gerade im ländlicheren Raum des Rems-
Murr-Kreises ist es wichtig, dass Kinder lernen, selbstständig 
und sicher mit Bus und Bahn unterwegs zu sein. Das Eltern-
KindTicket ist dafür ein toller Einstieg – und nimmt auch den 
Eltern ein Stück Sorge ab“, so Daniel Wiedmann, Leiter des 
Amts für Öffentlichen Personenverkehr im Rems-Murr-Kreis.

Ticket gilt für Hin- und Rückfahrt zwischen Wohnort und 
Schule 
Die Kinder konnten in den Sommerferien entweder mit einem 
oder beiden Elternteilen an einem Tag ihrer Wahl einmalig den 
Schulweg üben. Das Ticket gilt im gesamten VVS-Netz für eine 
Hin- und Rückfahrt zwischen Wohnort und neuer Schule. 

„Im VVS-Flyer haben wir auch viele Tipps für die Fahrt mit Bus 
und Bahn aufgenommen. Wir wünschen uns, dass die Eltern die 
Gelegenheit der Probefahrt nutzen, um das richtige Verhalten 
beim Ein- und Aussteigen sowie während der Fahrt zu trainie-
ren“, ergänzt Cornelia Christian. 

Worauf man achten soll ...
... an der Haltestelle/am Bahnhof:

Abstand zur Bordstein- und Bahnsteigkante halten.
Ohne Drängeln und Schubsen warten.

… beim Einsteigen:
Andere Fahrgäste erst aussteigen lassen.
Nacheinander einsteigen – so geht’s am schnellsten.
Nicht in der Tür stehen bleiben, sondern gleich weiter durch-
gehen.

… im Bus, Zug und in der Stadtbahn:
Türen freihalten – so können andere bequem ein- und aus-
steigen.
Auf Stehplätzen immer gut festhalten – für den Fall, dass der 
Bus oder die Bahn stark bremsen muss.  

…beim Aussteigen aus dem Bus:
Warten, bis der Bus abgefahren ist, um die Straßenseite zu 
wechseln. Denn Autofahrer können Personen vor und hinter 
dem Bus nicht sehen. (nik)

Samstag,  
27. September 2025
Die Amsel lädt ein – 
 Familienaktion mit dem 
NABU
Backnang – Plattenwald. 
Kommt am Samstag, 27. 
September 2025 mit der 
Naturparkführerin Micha-

Der VVS weist darauf hin, dass die bisherige App zwar noch 
genutzt werden kann, aber nicht mehr aktualisiert und zum 
Jahresende eingestellt wird. (nik)

Kostenlos mit den Bussen in Winnenden fahren 
Anlässlich des Herbstmarkts brauchen Fahrgäste am 12. Okto-
ber 2025 in den Bussen in Winnenden kein Ticket zu kaufen.

Am Sonntag, 12. Oktober 2025, ist wegen des Herbstmarkts 
der Nahverkehr in Winnenden kostenlos. Die Regelung gilt wie 
das StadtTicket für alle Buslinien im Stadtgebiet Winnenden 
und in den Stadtteilen Baach, Birkmannsweiler, Breuningswei-
ler, Bürg, Hanweiler, Hertmannsweiler und Höfen. Das kosten-
lose Angebot richtet sich an alle, die kein Deutschland-Ticket, 
Deutschland-Ticket JugendBW oder VVS-Abo/-Zeitticket haben 
und trotzdem an diesem Tag umweltfreundlich in Winnenden 
unterwegs sein möchten. 

Für die Anreise aus Stuttgart können Fahrgäste mit der S-Bahn 
oder den Regionalzügen fahren. Der VVS empfiehlt seinen 
Fahrgästen vor der Fahrt ihren individuellen Fahrplan in der 
VVS-Fahrplanauskunft über die VVS-Homepage unter vvs.de 
oder in der App „VVS mobil“ zu prüfen. Wichtiger Hinweis: Für 
die Fahrt nach Winnenden (S-Bahn, Regionalzug, Bus) müssen 
Fahrgäste ein VVS-Ticket lösen. Die Freifahrt gilt ausschließ-
lich für den Busverkehr im Stadtgebiet von Winnenden. (cg)

VVS-ElternKindTicket: künftige Fünftklässler konnten kos-
tenlos den Schulweg mit Bus und Bahn üben
Kostenloses Ticket galt während der Sommerferien einen Tag 
lang für Kind und Eltern. Der Verkehrs- und Tarifverbund Stutt-
gart (VVS) hat zum zweiten Mal das ElternKindTicket an alle 
Grundschulen verteilt. Damit konnten Eltern mit ihren Kin-
dern, die im neuen Schuljahr in die fünfte Klasse kommen, den 
Schulweg mit den Öffentlichen üben. Die Grundschulen hatten 
die VVS-Broschüre mit dem kostenlosen ElternKindTicket vor 
den Sommerferien an alle Familien der aktuellen Viertklässler 
verteilt. 

„Mit dem ElternKindTicket möchten wir den Schritt von der 
Grundschule auf die weiterführende Schule erleichtern. Zu-
gleich wollen wir den Kindern Sicherheit im Umgang mit unse-
ren Verkehrsmitteln vermitteln. Uns ist es wichtig, dass die 
Schülerinnen und Schüler in der Region selbstbewusst und vor 
allem sicher mit Bus und Bahn unterwegs sind“, erklärt VVS-
Geschäftsführerin Cornelia Christian. Oft sei es das erste Mal, 
dass die 9- oder 10-Jährigen regelmäßig mit Bahnen oder Bus-
se fahren, wenn sie nach der vierten Klasse die Schule wech-
seln.

„Das Ticket kam für uns genau zur richtigen Zeit. Wir waren 
wirklich positiv überrascht, als uns die Wittumschule in Ur-
bach das Ticket am letzten Schultag der 4. Klasse ausgehän-
digt hat. Wir haben nicht lange gezögert und sind ein paar 
Tage später direkt gemeinsam mit dem Bus von Urbach nach 
Schorndorf gefahren. So konnten wir den Schulweg in Ruhe 
abfahren und genau herausfinden, wo die beste Ein- und Aus-
stiegsmöglichkeit ist. Ich halte es für eine gute Sache, junge 
Menschen früh an die Öffis heranzuführen. Toll, dass es mitt-
lerweile dieses kostenlose Angebot gibt“, freut sich Emins 
Mutter Tamara Kar. Emin fahre die Strecke dank des Angebots 
selbstbewusst und sicher.

„Ich freue mich schon darauf, nach den Ferien wieder mit dem 
Bus in die Schule zu fahren. Ich habe natürlich auch ein Mo-
natsticket“, sagt ihr Sohn Emin, der nach den Sommerferien in 
die 6. Klasse des Max-Planck-Gymnasiums in Schorndorf 
kommt.
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Weltkindertag am 20. September 2025
Stark fürs Leben: Reha gibt Kindern neue Chancen 
Kinder und Jugendliche bekommen Hilfe für ein gesundes 
Leben 
In einer Turnhalle sitzen Kinder auf bunten Matten. Ein Mäd-
chen zieht langsam die Knie an die Brust, die Therapeutin 
nickt ihr ermutigend zu. Noch vor wenigen Monaten war an 
Sport nicht zu denken – Asthmaanfälle raubten ihr die Kraft. 
Heute macht sie kleine, aber entscheidende Fortschritte: Je-
der Atemzug bringt sie zurück in ein Leben, in dem Spielen, 
Lachen und Lernen wieder selbstverständlich sind. Zum Welt-
kindertag am 20. September 2025 rückt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) die Gesundheit 
von Kindern und Jugendlichen in den Fokus. Frühzeitige Re-
habilitationsmaßnahmen helfen, gesundheitliche Probleme 
zu bewältigen und langfristige Einschränkungen zu vermei-
den. 

Ob chronische Erkrankungen, psychische Belastungen oder Un-
fallfolgen – in spezialisierten Einrichtungen erhalten Kinder 
und junge Menschen eine ganzheitliche Behandlung aus medi-
zinischen Therapien, psychologischer Begleitung und Bewe-
gungsangeboten. Die Kinder werden in altersentsprechenden 
Gruppen betreut, Schulkinder erhalten in den Hauptfächern 
Unterricht und lernen mit Gleichaltrigen derselben Klassen-
stufe und desselben Schultyps. Die Kosten für Behandlung, 
Unterkunft und Verpflegung übernimmt die Deutsche Renten-
versicherung vollständig. Bei Bedarf können Eltern oder Be-
gleitpersonen mit aufgenommen werden. 

In Baden-Württemberg haben vergangenes Jahr 2.214 Kinder 
und Jugendliche an einer Reha teilgenommen. Hauptgründe 
hierfür waren 2024 bei der DRV BW psychische und psychoso-
matische Störungen mit 33,8 Prozent, gefolgt von chronischen 
Leiden wie Asthma sowie Erkrankungen der Lunge und Atem-
wege mit 22,5 Prozent bis Adipositas und Stoffwechsel-Erkran-
kungen mit 18,3 Prozent. 

Kinder- oder Jugendreha beantragen 
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der 
Erziehungsberechtigten in den vergangenen zwei Jahren 
sechs Monate Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversi-
cherung eingezahlt haben oder zum Zeitpunkt der Antrags-
stellung die allgemeine Wartezeit von fünf Jahren erfüllen. 
Erziehungsberechtigte, die bereits eine gesetzliche Alters- 
oder Erwerbsminderungsrente beziehen, sind ebenfalls an-
tragsberechtigt. Erhalten die Kinder und Jugendliche eine 
Waisenrente, ist die Voraussetzung auch gegeben. Details zu 
Voraussetzungen, Antragsstellung und Co. finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de unter dem Stichwort 
Kinderreha. 

Information und Beratung 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Rehabilitation für Kinder und Jugendliche“ und „Kinder und 
Jugendliche: Fit mit Rehabilitation“, welche es auf zehn unter-
schiedlichen Sprachen gibt. Sie können unter www.deutsche-
rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. 

Bei Fragen unterstützten die Ansprechstellen für Prävention 
und Reha www.drv-bw.de/ansprechstelle.

ela Genthner um 9.30 Uhr für ca. 2,5 Stunden raus in die Natur! 
Gemeinsam schauen wir, was die Amsel jetzt so braucht, und 
lernen ihre gefiederten Freunde kennen. Wir stellen eigenes 
Winterfutter her, das den Vögeln beim Überleben in der kalten 
Jahreszeit hilft.

Bei Spielen in der Natur entdecken wir, welche Standvögel 
hierbleiben, und erfahrt, wie sie den Winter meistern. Natür-
lich kommt auch der Spaß nicht zu kurz – eine Aktion für die 
ganze Familie!

 Foto: Michaela Genthner

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr in Backnang - Plattenwald, Park-
platz beim Waldheim. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Spende ist willkommen. Bitte bringen Sie ein Sitzkissen, Ge-
tränk und Vesper mit. Vorherige Anmeldung unter 07 19 1 / 31 
86 53, E-Mail: mit-der-natur@web.de oder www.mit-der-natur.
de ist erforderlich.

Sonntag, 28. September 2025 
WaKlaBa - Waldklangbaden in der Hängematte
Zusammen mit drei Musikern und der Naturparkführerin Micha-
ela Genthner geht es am Sonntag, 28. September 2025 um 
11.00 Uhr für ca. zweieinhalb Stunden in die Natur. Ein kurzer 
mit Musik untermalter Spaziergang (ca. 1,5 Km) führt die Teil-
nehmer zu einer Naturbühne.

Foto: Volker Genthner

Dort wartet ein Klangerlebnis mit den Musikern Andreas De-
uschle (Didgeridoospieler und Instrumentenbauer), Ralph 
Gaukel (Musiker) und Ronald Waldbüßer (Musiker und Instru-
mentenbauer). Hier beginnt das musikalische „Wald-Klangbad“ 
mit einer Vielzahl von Naturtoninstrumenten wie Didgeridoo, 
Flöten, Hang, Monochord, Trommeln u.v.m.
Das kann ganz entspannt in der Hängematte oder auf einer 
Picknickdecke genossen werden.

Treffpunkt ist am Parkplatz Spiel- und Grillplatz Kallenberg, 
Hahnenhofstraße, Richtung Ponygestüt Hahnenhof, 71556 Alt-
hütte - Kallenberg.

Die Kosten betragen 27 Euro pro Person, mit Hängematte 32 
Euro pro Person. Teilnehmer sollen bitte wetterangepasste 
Kleidung, Sitzkissen falls vorhanden und Getränke mitbringen. 

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erfor-
derlich.
Weitere Infos unter 0 71 91/ 31 86 53, mit-der-natur@web.de 
oder www.mit-der-natur.de
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bei Naturparkmärkten geht es weiter voran: „Mit der heutigen 
Naturpark-Partner-Auszeichnung schreiben wir, die im Magazin 
der Naturparke Baden-Württembergs „#Naturpark“, veröffent-
lichte Reportage über den „Trüffel-Himmel im Schmidbachtal“ 
weiter. Dabei steht diese Partnerschaft genau für das, was den 
Naturpark ausmacht - ins Gespräch kommen, gemeinsame Ideen 
und Projekte für die Region entwickeln.“ Auch Barbara Schoen-
feld, Bürgermeisterin von Beilstein, gratulierte herzlich zur Aus-
zeichnung: „Wir in Beilstein können stolz darauf sein, mit die-
sem Naturpark-Partner solch ein Juwel in der Region zu haben.“ 

Das Alleinstellungsmerkmal der „Manufaktur für Feines“ ist der 
eigene Trüffelanbau auf einer 2009 angelegten „Truffiere“. 
2023, vierzehn Jahre nach der Pflanzung von Haselsträuchern 
und Eichen, die mit Trüffelsporen „geimpft“ wurden, konnten 
die ersten Pilzfruchtkörper geerntet werden.  Michael Mörsel 
bietet geführte Trüffel- und Verkostungsspaziergänge an, die 
seine Gäste in diese ganz besondere Welt mitnehmen. Die Trüf-
fel selbst gehen direkt als „Schwabentrüffel“ in den Verkauf 
oder werden zu getrüffelten Leckereien wie Schokotrüffel oder 
Trüffelgeist verarbeitet. 

Neben dem Trüffelanbau betreibt Michael Mörsel, ausgebilde-
ter Brennmeister und zertifizierter Destillaterlebnisführer, ei-
nen bio-zertifizierten Obstanbau und eine eigene Brennerei. 
Dort entstehen hochwertige Destillate, Liköre sowie handge-
machte Spezialitäten aus eingeweckten Früchten und Gemü-
sen. Die Schaubrennerei dient dabei nicht nur der Produktion, 
sondern ist auch Ort für Genuss- und Verkostungsveranstaltun-
gen. Ein Verkaufswagen auf dem Hof sowie auf Events und den 
Märkten – darunter auch den Naturparkmärkten – bringt die 
Produkte direkt zu den Menschen in der Region.

Von links nach rechts: Iva Mörsel, Michael Mörsel, Karl-Dieter 
Diemer, Barbara Schoenfeld, Gerd Holzwarth
 Foto: Archiv Naturpark SFW

„Mit Begeisterung, Sorgfalt und Respekt für die Natur entste-
hen in unserer Manufaktur feine Destillate, handgemachte 
Köstlichkeiten und echte Genussmomente. Wir stehen für 
höchste Qualität, traditionelles Handwerk und eine nachhalti-
ge Arbeitsweise – immer mit dem Wunsch, ein Gefühl zu schaf-
fen, das ansteckt, inspiriert und jeden willkommen heißt. Was 
mit ein paar Bäumen und Flaschen feinem Destillat begann, 
wurde Schritt für Schritt zu einem Herzensprojekt – der heuti-
gen Manufaktur.“ beschreibt Michael Mörsel seine Philosophie 
und freut sich mit seiner Zusammenarbeit ein Teil der Natur-
parkfamilie zu sein.  

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald verfolgt gemein-
sam mit seinen Naturpark- Partnern das Ziel, eine nachhaltige 
Entwicklung in der Region zu fördern. Dazu zählen der Erhalt 
der Sortenvielfalt, die Stärkung regionaler Wertschöpfungsket-
ten, ein bewusster Umgang mit natürlichen Ressourcen sowie 
der Schutz und den Erhalt regionaler und kultureller Besonder-
heiten. Mit vorbildhaft engagierten Partnerbetrieben wie der 
Manufaktur für Feines wird das Leitbild des Naturparks „Nach-
haltig - Lebendig - Verbunden“ aktiv mit Leben gefüllt. 

Bundesweite Rentenblicker Kampagne 
Rente zum Anfassen: DRV BW vermittelt Alltagskompetenz 
Mit dem Referentenservice Finanzwissen in die Klassenzimmer 
bringen. 

Viele Jugendliche starten nach der Schule in Ausbildung oder 
Studium – und haben dabei das Thema Altersvorsorge kaum im 
Blick. Damit junge Menschen frühzeitig verstehen, wie wichtig 
gesetzliche Rentenversicherung und private Altersvorsorge sind, 
bietet die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) mit der bundesweiten DRV-Kampagne „Rentenblicker“ 
den besonderen Service auch für baden-württembergische Schu-
len an. Als öffentlich-rechtliche Institution garantiert die DRV 
BW zudem ein neutrales und unabhängiges Bildungsangebot. 

Rund 100 speziell von der DRV BW geschulte Rentenprofis kom-
men direkt in die Klassen und vermitteln in einer 90-minüti-
gen Unterrichtsstunde auf verständliche, praxisnahe und al-
tersgerechte Weise: 

wie die gesetzliche Rentenversicherung funktioniert, 
welche Vorteile die soziale Absicherung bietet und 
warum es sich lohnt, schon früh über die eigene Altersvor-
sorge nachzudenken. 

Der Rentenblicker-Referentenservice ist kostenfrei und richtet 
sich vor allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen ab 
Klasse 9. Diese profitieren doppelt: Zum einen werden die 
Schülerinnen und Schüler für ein wichtiges Lebensthema sen-
sibilisiert, zum anderen lässt sich das Angebot hervorragend 
in Fächer wie Gemeinschaftskunde, Wirtschaft oder Sozialkun-
de einbinden. 

Interessierte Schulen und Lehrkräfte können den Referenten-
service unkompliziert für ihre Region unter www.rentenblicker.
de/referentenservice-bestellen anfragen und Termine verein-
baren. Zudem bietet die Initiative der Deutschen Rentenversi-
cherung diverses Unterrichtsmaterial unter www.rentenbli-
cker.de/fuer-die-schule an. Diese Materialien sind 2024 zum 
zweiten Mal mit dem Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeich-
net worden. Schon 2022 würdigte die Gesellschaft für Pädago-
gik, Information und Medien „Johann Amos Comenius“ e. V. 
(GPI) die Initiative. Details zum gesamten Bildungsangebot 
unter www.rentenblicker.de.

„Manufaktur für Feines“  
wird neuer Partner-
betrieb des Naturparks 
Schwäbisch-Fränkischer 
Wald!
Im Rahmen einer hausei-
genen Veranstaltung wur-
de die „Manufaktur für 
Feines“ der Familie Mörsel in Beilstein-Etzlenswenden am 13. 
September 2025 als Naturpark-Partner ausgezeichnet. Damit 
ist der Familienbetrieb der neunte Partner im Netzwerk des 
Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald. 

Die feierliche Übergabe der Partnerplakette und -urkunde fand 
vor der Schaubrennerei der Manufaktur statt. Gerd Holzwarth, 
Dezernent im Landratsamt Rems-Murr-Kreis, überbrachte in Ver-
tretung des Naturpark-Vorsitzenden Landrat Dr. Richard Sigel, 
die Glückwünsche: „Sie sind mit Ihrem Verkaufswagen, Ihrer Er-
fahrung und Ihrer Expertise ein Ankerpunkt auf unseren Natur-
parkmärkten. Es freut uns sehr, dass wir Ihnen gemeinsam die 
mehr als verdiente Naturpark-Partner-Urkunde überreichen dür-
fen.“ Karl-Dieter Diemer, Geschäftsführer des Naturparks, er-
wähnte, wie die Zusammenarbeit des Naturparks mit der Familie 
Mörsel vorangegangen ist. Nach ersten Kontakten, Teilnahme 
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Kosten: 12,50 Euro/Person, Kinder bis 16 Jahre 6 Euro
Anmeldung bis 4. Oktober 2025
01 78/ 7 31 19 10; herter-kindt@die-naturparkfuehrer.de

5. Oktober 2025 - Sonntag
Abendrunde trifft Blootz
Bei einer gemütlichen Abendrunde mit schönen Aus- und Ein-
blicken rund um den Steinäckerhof im idyllischen Rottal kann 
die Herbststimmung mit kleinen Überraschungen genossen 
werden. Passend zur Jahreszeit backt Familie Schupp Blootz, 
den die Teilnehmenden zum Abschluss in gemütlicher Runde 
serviert bekommen.

Ansprechpartnerin: Alexandra Ambacher
Beginn: 17.30 Uhr
Ort: Gaildorf- Unterrot, Steinäckerhof Unterrot
Dauer: Ca. drei Stunden
Kosten: 18 Euro/Person, Kinder bis 14 Jahre 4 Euro, inkl. 
1 Kaltgetränk und 1 Blootz
Anmeldung bis 2. Oktober 2025
In Zusammenarbeit mit Bioland- Steinäckerhof Schupp
01 60 / 2 99 24 99; ambacher@die-naturparkfuehrer.de

12. Oktober 2025 - Sonntag
Schlaf gut, kleiner Siebenschläfer
Der kleine Siebenschläfer bereitet sich auf seinen Winterschlaf 
vor. Genauso wie viele seiner Tierfreunde auch. Der ganze Wald 
wird ruhig. Doch halt, auch im Herbst und Winter gibt es für 
den kleinen Siebenschläfer und seinen besten Freund die Ha-
selmaus viel zu entdecken und zu erleben! Eine Familientour 
frei nach der Kinderbuchreihe „Der kleine Siebenschläfer“.

Ansprechpartnerin: Sandra Kühnle
Beginn: 14.00 Uhr
Ort: Michelfeld, Parkplatz an roter Holzhütte zwischen Wald-
friedhof und Rinnen (Navi: Rinnener Sträßle, Schwäbisch Hall)
Dauer: Ca. zweieinhalb Stunden
Kosten: 5 Euro/Person
Anmeldung bis 10. Oktober 2025
07 91 / 20 33 88 30; kuehnle@die-naturparkfuehrer.de

19. Oktober 2025 - Sonntag
Mit der Wasserkathrine durch Waldenburg
Die Wasserkathrine aus dem 16. Jahrhundert führt eindrucks-
reich zu zahlreichen Stätten der Waldenburger Geschichte und 
entlang des Höhenwanderweges rund um das Städtchen. Sie 
erzählt vom Geschlecht der Hohenloher, vom mühseligen Le-
ben der einfachen Leute und führt die Zuhörenden 455 Jahre 
zurück in die schaurig-traurige Brandnacht, die berühmte Wal-
denburger Fastnacht - und wer genau hinhört, hört den Teufel 
lachen!

Ansprechpartnerin: Tania Spießmann
Beginn: 14.30 Uhr
Ort: Waldenburg, vor dem Eingang zum Schloss
Dauer: Ca. zweieinhalb Stunden
Kosten: 8 Euro/Person, Kinder bis 12 Jahre kostenlos
Anmeldung bis 18. Oktober 2025
Trittsicherheit erforderlich.
spiessmann@die-naturparkfuehrer.de

26. Oktober 2025 - Sonntag
Kraftorte im Naturpark finden
Bestimmte Landschaftsformen können Orte voller Lebenskraft 
sein. Was macht einen Kraftort eigentlich aus? Die Teilneh-
menden lernen die Kraftorte zu erkennen und für sich zu nut-
zen. Diese Wanderung führt durch tiefe Schluchten und hohe 
Aussichtspunkte, die unterschiedlich auf den Menschen wirken 
können.

Weitere Informationen zum Naturpark-Partner Projekt:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Projektkoordinator Naturpark-Partner Jens Teufel
Telefon: 0 71 92 – 97 89 007
E-Mail: jens.teufel@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de

Die Projektkoordination Naturpark-Partner wird gefördert mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.

Nachhaltig – Lebendig – Verbunden
3. Oktober 2025 - Freitag
5-Täler-Tour
Namensgebend für Abtsgmünd ist neben der historischen Zu-
gehörigkeit zum Kloster Ellwangen die Mündung der Lein in 
den Kocher. Durch die Einbeziehung von Laubbachtal, Krumm-
bachtal und dem Tal der Blinden Rot wird daraus die 5-Täler-
Tour. Neben wunder-schönen Ausblicken erfahren die Teilneh-
menden einiges zu Fauna und Flora, alten Waldge-werben, 
sowie Industrie- und Kunstgeschichte im Raum Abtsgmünd.

Ansprechpartner: Rolf Angstenberger
Beginn: 13.00 Uhr
Ort: Abtsgmünd, Parkplatz Kochertalmetropole, GPS Park-
platz: 48.894306, 9.998694
Dauer: Ca. viereinhalb Stunden
Kosten: 9 Euro/Person, Kinder bis 16 Jahre kostenlos
Anmeldung bis 3. Oktober 2025
Strecke ca. 11 km
0 73 66 / 91 92 48; angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

5. Oktober 2025 - Sonntag
Vier Sohlen für die Seele - Herbstzauber
Die Teilnehmenden erwartet eine Wanderung in besonderer 
Begleitung. An der Seite eines Kleinkamels geht es auf einer 
abwechslungsreichen Strecke zu einem idyllisch gelegenen 
Rastplatz. Jeder Gast führt dabei sein eigenes Lama durch den 
bunten Herbstwald und erfährt dabei viele spannende Infos zu 
deren Wesen. Passend zur Jahreszeit runden kleine Kürbis-
Köstlichkeiten die Wanderung ab.

Ansprechpartnerin: Janina Schrader
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Sulzbach/Murr – Schleißweiler, Treffpunkt wird bei An-
meldung mitgeteilt
Dauer: Ca. dreieinhalb Stunden
Kosten: 35 Euro /Person
Anmeldung bis 3. Oktober 2025
Gute Trittsicherheit erforderlich
Vesper, Getränk und Sitzunterlage mitbringen.
Strecke ca. 6 km.
01 51 53 91 39 96; schrader@die-naturparkfuehrer.de

5. Oktober 2025 - Sonntag
Goldener Herbst - vom Ernten und Genießen
Bei der Löwensteiner Bergtour erleben die Teilnehmenden das 
Glänzen und den Zauber der Natur im Herbst. Auf den Spuren 
unserer Wengerter, Obstbauer und der Teusser Quelle wird Lö-
wenstein und Umgebung erkundet. Viele kleine Überraschun-
gen warten am Wegesrand, auch der Besuch der Hexahäusle im 
Rittelhof ist Teil der Entdeckertour. Dazu gibt es viele Tipps 
sowie Sagen und Rituale. Ein leckeres Getränk rundet die Ge-
nießertour ab.

Ansprechpartnerin: Rosa Herter-Kindt
Beginn: 14.00 Uhr
Ort: Löwenstein - Berg- und Burgstadt, Parkplatz Stutz, bei 
den Löwen
Dauer: Ca. drei Stunden
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Kommune oder beim zuständigen Stadtwerk. Alle größeren 
Kommunen im Land haben die kommunale Wärmeplanung ab-
geschlossen und wissen jetzt, wo sich Wärmenetze lohnen. 

Bei Wärmenetzen wird die Wärme zentral erzeugt und über ein 
gedämmtes Rohrnetz in die Gebäude verteilt. Das einzelne 
Haus braucht also keine eigene Heizung mehr und keinen Raum 
zur Lagerung von Brennstoffen. Das macht die Sache sehr kom-
fortabel. Nachhaltiger ist das Ganze auch: Und das, obwohl in 
Deutschland die Energie in Wärmenetzen aktuell erst zu rund 
23 Prozent aus erneuerbaren Energien und Abwärme stammt. 
In vielen Wärmenetzen kommen heute Kraft-Wärme-Kopp-
lungsanlagen zum Einsatz, die Strom und Wärme gleichzeitig 
erzeugen. Damit steigt die Energieausbeute von rund 50 auf 80 
Prozent. Zusätzlich müssen die Wärmenetzbetreiber zukünftig 
nach einem festgelegten Plan den fossilen Anteil vollständig 
durch erneuerbare Energien oder Abwärme ersetzen. 

Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten im Einzel-
fall klären, wie hoch die Kosten für den Anschluss und die 
Nutzung eines Wärmenetzes sind und mit den Vollkosten einer 
eigenen Heizungsanlage vergleichen. Dabei werden neben den 
Betriebskosten durch Strom und gegebenenfalls Brennstoff 
auch die Kosten für die Heizungsanlage sowie Reparaturen und 
Wartungskosten berücksichtigt. Das ermöglicht einen realisti-
schen Preisvergleich.

Und wann sind Wärmepumpen sinnvoll?
Frank Hettler: Gibt es keine Möglichkeit für einen Wärmenetz-
anschluss, sind Wärmepumpen die erste Wahl. Wärmepumpen 
heizen mit Wärme aus der Luft, der Erde oder dem Grundwas-
ser. Neben Wärmenetzen sind sie die ökologisch sinnvollste 
Art zu heizen. Fachleute raten zu folgendem Vorgehen: Zuerst 
klärt man, wie alt die bisherige Öl- oder Gasheizung ist. Ist 
sie älter als zehn Jahre und das Haus energetisch geeignet, 
sollte der Heizungstausch bald erfolgen. Derzeit ist die Förde-
rung sehr attraktiv. Ist die Heizung jünger oder ist das Haus 
in einem energetisch schlechten Zustand, sind zunächst eine 
oder mehrere energetische Modernisierungsmaßnahmen er-
forderlich. Danach kann dann eine Wärmepumpe effizient ar-
beiten.

Sind Wärmepumpen nicht sehr teuer? 
Frank Hettler: Man muss die Gesamtkosten betrachten, nicht 
nur die Investitionskosten. Die Anschaffung einer Wärmepumpe 
ist zwar teurer als die einer Gasheizung. Der Staat fördert ihre 
Anschaffung aber aktuell mit hohen Zuschüssen. Nach Abzug 
der Förderung ist der Unterschied meist nicht mehr sehr groß. 

Die Betriebskosten der Wärmepumpe werden dagegen künftig 
absehbar geringer sein. Bei einer Lebensdauer von 20 Jahren 
ist eine Wärmepumpe meist deutlich günstiger als eine Gas- 
oder Ölheizung. Studien besagen, dass eine Kilowattstunde 
Gas mittelfristig rund zwölf Cent kosten wird, Strom etwa 30 
Cent pro Kilowattstunde. Wenn eine Wärmepumpe mit Hilfe 
einer Kilowattstunde Strom mehr als drei Kilowattstunden 
Wärme erzeugt, spart das Geld. Und wer eine Photovoltaikan-
lage auf dem eigenen Hausdach hat, kann damit einen Teil des 
Strombedarfs für seine Wärmepumpe noch kostengünstiger 
und klimafreundlicher decken.

Wie sieht es mit Holzheizungen aus? Ist das Heizen mit 
Holz noch zeitgemäß? 
Dort, wo es kein Wärmenetz gibt und wo eine strombetriebene 
Wärmepumpe nicht sinnvoll ist, kann eine Pellet- oder Holz-
hackschnitzelheizung eine gute Alternative sein. Dies ist zum 
Beispiel der Fall in Gebäuden, die etwa aus Denkmalschutz-
gründen nicht hinreichend gedämmt werden können und so 
eine höhere Vorlauftemperatur der Heizung benötigen. Holz-
heizungen lassen sich auch gut mit Solarthermie kombinieren.

Ansprechpartnerin: Petra Kuch
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Spiegelberg, Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung 
mitgeteilt
Dauer: Ca. drei Stunden
Kosten: 15 Euro/Person
Anmeldung bis 24. Oktober 2025
Strecke ca. 5 km, Höhendifferenz 150 m Trittsicherheit erfor-
derlich.
Begrenzte Teilnehmerzahl.
Eine Anmeldung ist nur per E-Mail möglich.
0 79 41 / 60 64 36; kuch@die-naturparkfuehrer.de

Welche Heizung passt zu mir? Von Wärmenetz bis Wärme-
pumpe
Ein Gespräch mit Frank Hettler von Zukunft Altbau
Worauf Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer achten 
sollten.
Welche Heizung am besten ins eigene Haus passt, hängt von 
verschiedenen Faktoren ab: Gibt es ein Wärmenetz vor Ort? 
Kann man eine Wärmpumpen einbauen? Frank Hettler leitet 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau. Im Gespräch erklärt er, 
was zukunftsfähiges Heizen ausmacht und worauf Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer bei der Wahl der neuen Hei-
zung achten sollten. 

Fragen dazu beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-
frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an beratungs-
telefon@zukunftaltbau.de. Der KI-Chatbot Erni steht auf 
www.zukunftaltbau.de sogar rund um die Uhr bereit und bietet 
neutrale, qualifizierte Antworten auf Fragen rund um energe-
tische Sanierung.

Herr Hettler, wie sieht das Heizen der Zukunft aus?
Frank Hettler: Modernes, zukunftsfähiges Heizen ist Heizen 
mit erneuerbaren Energien. Es umfasst insbesondere Wärme-
pumpen und erneuerbar gespeiste Wärmenetze. Auch Heizen 
mit Holz kann in manchen Fällen eine gute Option sein. Diese 
Möglichkeiten stellen aktuell die wichtigsten Alternativen zu 
Heizungen dar, die Öl oder Gas verbrennen. Wer mit erneuerba-
ren Energien heizt, macht sich unabhängig von Preissteigerun-
gen durch die CO2-Bepreisung. Kosten für den Unterhalt der 
Gasnetze fallen auch nicht an. Beides wird in den kommenden 
Jahren kontinuierlich steigen. Das bedeutet, Heizen mit fossi-
len Brennstoffen wird in Zukunft immer teurer. Außerdem wer-
den künftig etliche Gasnetze stillgelegt, der langfristige Be-
trieb von Gasheizungen ist also nicht überall sicher.

Wann lohnt sich ein Wärmenetz?
Frank Hettler: Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer im städti-
schen Gebiet sollten beim Heizungstausch immer prüfen, ob 
ihr Wohngebäude an ein Wärmenetz in ihrer Nähe angeschlos-
sen werden kann. Informationen dazu bekommen sie bei ihrer 
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veränderte Bedürfnisse anpassen und so neue Zielgruppen er-
schließen“, so der Staatssekretär weiter. 

Hintergrund
Durchgeführt wurde die Studie von Prognos im Auftrag des Mi-
nisteriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Würt-
temberg. Analysiert wurden mit Blick auf die Nachtökonomie 
unter anderem, welche Besonderheiten herrschen, woher die 
Gäste kommen, wie eine „typische“ Nacht vor Ort aussieht, 
welche Rolle die „Night Governance“ spielt und welche Heraus-
forderungen gesehen werden. Die Studie zeigt außerdem aktu-
elle Trends und Möglichkeiten zur Verbesserung der aktuellen 
Situation der Nachtökonomie sowie Fördermöglichkeiten auf. 
Am Ende werden zwölf Empfehlungen zur Stärkung der Nacht-
ökonomie mit gezielten Aktionen und Maßnahmen vorgeschla-
gen. Auf dieser Grundlage können nun vor Ort geeignete Stra-
tegien und passende Maßnahmen in Angriff genommen werden. 

Viel Kaufkraft – geringe lokale Bindung
Backnang, Fellbach und Schorndorf sind die überörtlichen 
Einkaufsschwerpunkte im Kreis
Die IHK-Bezirkskammer Rems-Murr hat die aktuellen Einzel-
handelskennzahlen für das Jahr 2025 ausgewertet. Demnach 
verfügen die Einwohnerinnen und Einwohner des Rems-Murr-
Kreises über eine einzelhandelsrelevante Kaufkraft von rund 
3,67 Milliarden Euro – ein Zuwachs von knapp 170 Millionen 
Euro im Vergleich zum Vorjahr. Die Pro-Kopf-Kaufkraft liegt 
bei 8.291 Euro und damit deutlich über dem Bundesdurch-
schnitt von 7.856 Euro, jedoch leicht unter dem regionalen 
Wert von 8.420 Euro. Innerhalb des Kreises reicht die Kauf-
kraftspanne von 7.334 Euro in Murrhardt bis 8.903 Euro in 
Weissach im Tal.

Der stationäre Einzelhandel im Kreis wird im Jahr 2025 voraus-
sichtlich einen Umsatz von 2,67 Milliarden Euro erzielen – ein 
Plus von gut 110 Millionen Euro. Dennoch bleibt die Kaufkraft-
bindung mit rund 73 Prozent nahezu konstant und liegt wei-
terhin deutlich unter dem Landesdurchschnitt (84 Prozent) 
sowie dem Bundesdurchschnitt (87 Prozent).

„Das Umsatzplus ist erfreulich, doch die strukturellen Heraus-
forderungen bleiben bestehen. Der Einzelhandel vor Ort ver-
liert weiter an Boden. Diesem Trend gilt es entgegenzuwir-
ken“, betont Markus Beier, Leitender Geschäftsführer der 
IHK-Bezirkskammer Rems-Murr.

Die Herausforderungen für den stationären Einzelhandel sind 
vielfältig:

Allgemeine Konsumzurückhaltung: Die Unsicherheit über 
die geopolitische Situation und die Wirtschaftsentwicklung 
in Deutschlang schüren Ängste, die sich in Kaufzurückhal-
tung, vor allem beim mittel- und langfristigen Bedarf, aus-
prägt. 
Wachsender Online-Handel: Immer mehr Konsumentinnen 
und Konsumenten kaufen online. 
Verändertes Konsumverhalten: Kundinnen und Kunden er-
warten heute ein nahtloses Einkaufserlebnis über alle Kanä-
le hinweg (Omni-Channel). Wer diese Erwartungen nicht er-
füllt, verliert Marktanteile.
Hohe Kostenbelastung: Steigende Energiepreise, Mieten 
und Personalkosten setzen insbesondere kleine und mittel-
ständische Händler unter Druck.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Wärmewochen BW 2025 zeigen, wie das eigene Haus zu-
kunftsfähig wird
Unter dem Motto „Gut beraten, besser sanieren“ gibt es in Ba-
den-Württemberg vom 19. September bis 24. Oktober 2025 flä-
chendeckend Aktionen und Veranstaltungen zur energetischen 
Modernisierung von Gebäuden für Bürgerinnen und Bürger so-
wie für Fachleute – vor Ort und digital. Die zentrale Auftakt-
veranstaltung mit Energiesparkommissar Carsten Herbert findet 
am 23. September 2025 online statt. Auf waermewochen-bw.de 
finden Interessierte alle Veranstaltungen im Überblick.

Nachts spielt die Musik – nicht nur für Fachkräfte 
Egal ob in der Stadt oder auf dem Land - ein ausreichendes 
Angebot an Abend -Veranstaltungen, Gastronomie, Bars, Clubs, 
Festivals und größeren Events auch in den Abend- und Nacht-
stunden ist wichtig. Um einen Standort für Unternehmen at-
traktiver, für Menschen lebenswerter und als Tourismusdesti-
nation interessanter zu machen, spielen also nicht nur 
mögliche Aktivitäten am Tag eine Rolle. Das unterstreicht die 
Studie „NightLÄND“, mit der nun erstmals Zahlen zum „Leben 
nach acht“ für das ganze Land vorliegen.

In den Wirtschaftszweigen mit starken Bezügen zur Nachtöko-
nomie werden pro Jahr in Baden-Württemberg knapp neun Mil-
liarden Euro Umsatz erzielt und es sind dort über 220.000 Men-
schen beschäftigt. Die Nachtökonomie geht in ihrer Bedeutung 
aber weit über die reine umsatzorientierte Betrachtungsweise 
hinaus – sie schafft Orte der Begegnung und wirkt sich damit 
auf das Wohlergehen nicht nur seiner Unternehmen, sondern 
auch seiner Bevölkerung insgesamt aus. „Ohne ein gutes und 
vielfältiges Angebot an Veranstaltungen, Begegnungsorten 
und gastronomischen Angeboten am Abend und in der Nacht 
geht es auch der Wirtschaft, Gesellschaft und dem Tourismus 
am Tag nicht gut. Wir sollten die Bedeutung und die Potenzia-
le der Nachtökonomie, gerade auch mit Blick auf die Gewin-
nung hochqualifizierter Fachkräfte, nicht unterschätzen“, so 
Dr. Patrick Rapp, Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus, zu den Ergebnissen der Studie.

Nachtökonomie: Das sind Bars, Restaurants, Clubs, Theater 
und Kinos, Festivals und Open-Air-Veranstaltungen, Live-Kon-
zerte in kleinen Clubs oder kulinarische Erlebnisse in Restau-
rants mit spätem Abendessen. Die facettenreiche Nachtökono-
mie bietet Raum für Begegnungen, fördert kulturelle Vielfalt, 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt und natürlich auch den 
Tourismus. Sie ist ein unverzichtbares Element für lebendige 
Innenstädte. Damit trägt sie maßgeblich zur Lebensqualität in 
Baden-Württemberg bei.

„Die Studie macht diese Potenziale sichtbarer und sollte An-
lass sein, Wirtschafts- und Kulturpolitik ganzheitlicher zu 
denken. Sie liefert zahlreiche Anstöße und konkrete Beispiele, 
wie gute Nachtökonomie entwickelt und umgesetzt werden 
kann. Dazu gehört, die Nachtökonomie als wichtigen Wirt-
schaftsfaktor ernst zu nehmen und ihr beispielsweise durch 
den Abbau bürokratischer Hürden mehr Luft zu verschaffen. 
Auch die Vernetzung mit Nachbarbranchen wie der Hotellerie, 
Tagesgastronomie oder dem Tourismus kann helfen. Aber auch 
die nachtökonomischen Betriebe selbst können ihre Resilienz 
verbessern, indem sie ihre Geschäftsmodelle und Angebote an 
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Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und Um-
gebung zum Thema Polyneuropathie
Wir laden herzlich ein am Donnerstag, den 2. Oktober 2025 um 
15.00 Uhr ins Rathaus der Stadt Winnenden, in die Kantine im 
4. Stock. Der Zugang ist barrierefrei. Betroffene sind herzlich 
willkommen.

Die Ergotherapeutin Sabine Schmidts informiert uns in einem 
Vortrag über Polyneuropathie bei Krebs und die Behandlungs-
möglichkeiten.

Weitere Infos erhalten Sie bei Beate Holzwarth, Mobil: 0171 
2013852.

Die Walkinggruppe der FSH „Reden und Bewegen“ startet je-
den Mittwoch an der Sporthalle in Leutenbach, Gartenstraße 
23. Von Mai bis September 2025 um 9.00 Uhr und von Oktober 
2025 bis April 2026 um 10.00 Uhr. Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind herzlich willkommen. 

Ansprechpartnerin ist Hannelore Deeg, Tel. 07195/61042.

WERBUNG
 

Fachkräftemangel: Viele Händler kämpfen mit Personaleng-
pässen, was Servicequalität und Öffnungszeiten beeinträch-
tigt.
Demografischer Wandel: Eine alternde Bevölkerung verän-
dert die Nachfrage, während jüngere Zielgruppen stärker di-
gital orientiert sind.
Konkurrenz durch Einkaufszentren und Outlets: Große 
Handelsstandorte in der Region ziehen Kaufkraft ab.

 
Beier: „Es gibt keine pauschalen Patentrezepte, um alle Her-
ausforderungen zu meistern – doch gezielte Innenstadtent-
wicklung, erlebnisorientiertes Marketing sowie ein guter Ser-
vice und digitale Sichtbarkeit sind entscheidende Schlüssel, 
um Kunden im Kreis zu halten.“

Ein zentraler Indikator für die Attraktivität eines Standorts ist 
die sogenannte Zentralitätskennziffer. Ein Wert über 100 sig-
nalisiert, dass Kaufkraft aus dem Umland angezogen wird. Der 
Rems-Murr-Kreis erreicht aktuell 83,3 Punkte (Vorjahr: 83,9) 
und bleibt damit im regionalen Vergleich auf dem vorletzten 
Platz. Nur drei Städte im Kreis können weiterhin Kaufkraft aus 
dem Umland binden:

Backnang mit 157,3 Punkten (Platz 2 in der Region),
Fellbach mit 129,2 Punkten und
Schorndorf mit 114,3 Punkten.

Die Auswertung aller Gemeinden des Rems-Murr-Kreises ist ab-
rufbar unter:
https://www.ihk.de/stuttgart/bezirke/bezirkskammer-rems-
murr/einzelhandelskennzahlen-2025-rm-6737146

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen ge-
ben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine:
8. Oktober 2025
Referent: Optiker Mezger aus Sindelfingen
Thema:  Sehhilfen-Beratung beim Low Vision - Optiker
Zeit: Von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:

Schnelleinwahl 
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 380

HOLZPFERD FÜR KINDER 
MIT VIEL ZUBEHÖR

Anzeigen-Nr.: 3187303331
Wir verkaufen unser schönes Holzpferd in dunkel-
braun und heller Mähne mit echtem Pferde-Zubehör: 
passender, schwarzer Kindersattel aus Kunstleder 
mit Sicherheitsgurt; Schabracke in schwarz; Halfter 
in lila /schwarz (Marke „Kantrie professional“)
Maße: Höhe Rücken: 110 cm; Länge Rücken: 90 cm;  
Breite: 43,5 cm; Hufe unten: 76 cm; Gesamthöhe: 
135 cm; Gesamtlänge: 158 cm 

Hinweis: Ein Probereiten  bzw. eine Besichtigung 
ist nach Absprache möglich. 
Privatverkauf, daher keine Garantie und Rücknahme mög-
lich. Der Verkauf erfolgt unter Ausschluss jeglicher Sach-
mängelhaftung. (Weitere Bilder über www.kleinanzeigen.de)

135,- €

Direkt zum Angebot



EssenGEsundheit Wohlfühlen

Cataldi Rehasport

in BK-Waldrems

Rehasport: 
Mo: 16.30 + 17.20 Uhr • Do: 10.00 Uhr 

Pilates/Faszientraining: 
Do: 9.00 Uhr

ab 9.10.25 / 10x / 150 €
Anmeldung: Personaltrainerin Liane Cataldi

0160 4466621 • Lianecataldi@online.de • www.ptlic.de 

Traditionsreiche Gaststätte seit 1811

* Schwäbische Spezialitäten * 
Tagesessen * Nebenzimmer für ca. 50 Personen * 16 behagliche Fremdenzimmer * Partyservice

Gartenstr. 149 · 71522 Backnang · Telefon + Fax 0 71 91/6 04 98
GasthofzurEintracht@gmx.de · www.Gasthof-zur-Eintracht.de

Öffnungszeiten:
Di – Do & So: 12:00 – 14:00 Uhr 
Di – So: 17:30 – 22:00 Uhr

Liebe Gäste,
wir vom Restaurant Lamm in 
Aspach bieten Ihnen eine deutsch-
internationale Küche auf gehobenem 
Niveau & lockerer Atmosphäre, 
die zum Verweilen einlädt.
Genießen Sie außerdem unseren 
wöchentlich wechselnden Mittags-
tisch und lassen Sie sich auf unserer 
schönen Außenterrasse verwöhnen.

Restaurant Lamm · Hauptstr. 23 · 71546 Aspach · Tel. 07191 20271
www.lamm-aspach.de

Reservieren Sie Ihren Tisch gerne 
über unsere Website, Instagram, 
telefonisch oder per E-Mail.

Wir freuen uns darauf, 
Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihr Team vom Restaurant Lamm.

Komm in unser Team - 
Wir freuen uns auf Dich!

Die perfekte Frisur 
für die ganze Familie!  

4 Gründe für einen Wald-
spaziergang

2. Bäume können den Blutdruck senken
Ein Waldspaziergang kann gegen alltägliche psychische 
Stressbelastungen helfen, aber auch einen Burn-out und 
sogar Depressionen lindern. Mediziner stellten zudem fest: 
Im Wald reichen bereits 3000 Schritte (das sind ungefähr 
zwei Kilometer) pro Tag, um die Risiken für Herzinfarkt und 
Schlaganfall erheblich zu reduzieren. Denn die Adern wei-
ten sich, und der Blutdruck sinkt.

3. Natur sorgt für schnelle Heilung
Allein der Anblick von Bäumen wirkt auf Menschen mess-
bar positiv. Patienten, die nach einer Operation aus dem 
Krankenzimmerfenster ins Grüne schauten, wurden schnel-
ler gesund als die, die nur auf eine Hausmauer sahen. Zu-
dem benötigten sie weniger Schmerzmittel.

4. Vogelgezwitscher lässt abschalten
Naturklänge, vor allem Vogelgesang, haben nachweislich 
einen beruhigenden Effekt auf uns. Das Zwitschern der Vö-
gel oder das Plätschern von Wasser, fährt die Stressbelastung 
schneller wieder herunter.

Knackige Äpfel, Kartoffeln,
Eier  und  Honig gibt’s bei:

Öffnungszeiten
Do - Fr 8:00-13:00 und 14:00-18:00
Sa 8:00-13:00
außerhalb der Öffnungszeiten Selbstbedienung

Ute und Martin Körner
Ludwigsburger Str. 37

71522 Backnang
Fon  0163 7540579

En Strempflbach, Aschba zua!

1. Waldluft regt Abwehrzellen an
Wälder schützen uns nicht nur vor Krankheitserregern, sie 
haben auch Einfluss auf Krebszellen. Eine Studie hat ge-
zeigt, dass im Wald die Produktion der Abwehrzellen ange-
regt wird, mit denen unser Körper Krebszellen unschädlich 
macht. Nach einem Tag im Wald war die Anzahl der Zellen 
im Blut der Teilnehmer um 40 Prozent gestiegen.

http://mindful-coaching-beratung.de
http://lamm-aspach.de
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

Förderung gewünscht? 

Unsere Fachberater 
unterstützen Sie  
dabei sehr gerne.

Fensterschautag

Maybachstr. 6 / 71404 Korb / 07151 9330-0 / fenstermack.de

28.
Sept
10-16

www.fahrschule-rupp.de
Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

Theorie-inTensivkurs
herbsTferien
ab freitag, 24.10.2025 ab 17 uhr

Start in den Herbst!
Sa. 27. Sept.`25, 9.00 – 16.00 Uhr
Freuen Sie sich auf
tolle Inspirationen 
und sparen Sie beim 
Rabatt-Würfeln!

Derzeit unter anderem im Programm:

KINO - fühlst Du.

Alle Filme, Zeiten &Tickets unter
www.backnangerkinos.de

@kinouniversumbacknang

NEU!

NEU!

Vorankündigung
In der Kalenderwoche 40 / 2025 wird die Sonderseite

„Wintercheck“ Ist Ihr Fahrzeug winterfit?
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.
Anzeigenschluss ist Freitag, der 26. September 2025

Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

http://fahrschule-rupp.de



